
Spione aller Länder / Kommentar 

Die Türkei mischt sich intensiv in die deutsche Innenpolitik ein und das betrifft 
nicht nur Erdogans Wahlkampf oder die Religionsbehörde DITIB. Die Türkei 
bringt auch immer wieder die große Zahl von Deutschtürken in Stellung, um 
die deutsche Politik unter Druck zu setzen. 

Zudem sagen uns türkische Politiker selten die Wahrheit, außer bei den 
häufigen Vorwürfen und Beschimpfungen. Der Hintergrund ist das 
orientalisches Verständnis von "Wahrheit" und besonders die Erlaubnis im 
Islam, Andersgläubige belügen zu dürfen, wenn es der eigenen Sache dient.

Das sind gute Gründe, über den Geheimdienst zu erforschen, was dort wirklich 
läuft. Es ist ein Unterschied, ob sich z.B. französische, holländische und 
deutsche Politiker miteinander sortieren, oder ob es eben die orientalische 
Variante ist. Zwischen den Kulturen liegen Welten.

Man kann das aus ideologischen Gründen zurückweisen. Natürlich, auch 
zwischen Hunden und Katzen gibt es keine Unterschiede. Uns hat ein 
Angestellter des öffentlichen Dienstes nach vielen Jahren interkultureller Arbeit 
gesagt: Was ich aus den Moscheen und ihren Kulturvereinen höre, glaube ich 
erst, wenn ich es sehe. Man verspricht viel und hält wenig. 

Unter dem Strich ist die türkische Reaktion auf die deutsche Geheimdienst-
Tätigkeit genau so heuchlerisch wie die deutsche Reaktion auf die 
amerikanische NSA-Spionage. Alle Länder haben Geheimdienste und die tun 
alle die gleiche Arbeit. Manche besser, manche schlechter. Was macht 
eigentlich der türkische Geheimdienst so zur Zeit? (rb/MF, 18.08.14)


